
Westdeutscher Volleyball Verband  

Bezirk Rheinland 

Durchführungsbestimmungen zum BFS-Spielbetrieb: Saison 2026/2027 

1. Rechtsgrundlage für den Spielbetrieb 

Es gilt die Fassung der BFS-Spielordnung vom Bezirk Rheinland von März 1998, ergänzt durch die Breiten- und 
Freizeitsportspielordnung (BFSSpO) des WVV, die Verbandsspielordnung (VSpO) und die internationalen 
Volleyballspielregeln. Alle Spieler/innen, Funktionäre und Schiedsrichter/innen müssen sich mit den genannten 
Ordnungen und Regeln vertraut machen. 

 

2. Spielerpässe 

Diese Saison wird ohne Pässe gespielt. Deshalb werden die Teams gebeten, schnellstmöglich per Mail eine 
Mannschaftsliste der Mannschaft mit allen Spielerinnen und Spielern als Datei zuzusenden. In dieser Datei sind die 
Teilnehmer mit Namen, Vorname und Geburtsdatum aufzulisten. Alle einer Mannschaft zuzuordnenden Spieler/innen 
müssen in die doppelte Mannschaftsliste eingetragen werden, es ist dabei auf Anfrage nachzuweisen, dass sie vom 
bisherigen Verein freigegeben wurden. Die Vergabe der Spielberechtigung auf der Mannschaftsliste erfolgt analog zur 
Spielerlizenzordnung. 

Diese Saison wird ohne Spielerpässe gespielt. Deshalb werden die Teams gebeten, schnellstmöglich per Mail eine 
Mannschaftsliste der Mannschaft mit allen Spielerinnen und Spielern der Staffelleitung als Datei zuzusenden. In 
dieser Datei sind die Spieler/innen mit Namen, Vornamen und Geburtsdatum aufzulisten. Die Vergabe der 
Spielberechtigung durch die Staffelleitung erfolgt analog zur Spielerlizenzordnung. 

Am Spieltag ist die von der Staffelleitung bestätigte Mannschaftsliste ausgedruckt vorzulegen. Alle anwesenden 
Spieler/innen müssen sich beim Schiedsgericht durch ein amtliches Dokument (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein) ausweisen können. Kann ein amtliches Dokument auf Nachfrage nicht vorgelegt werden, ist der/die 
Spieler/in nicht spielberechtigt - ein Eintrag unter der Rubrik "Bemerkungen" ist unerlässlich. 

 

3. Spielberechtigung 

Spielberechtigt sind nur Spieler/innen, die auf dem Spielberichtsbogen eingetragen sind und auf der doppelten 
Mannschaftsliste eingetragen sind. Es wird mit doppelter Mannschaftsliste im Zusammenhang mit dem 
Personalausweis gespielt werden. 

Spielberechtigt sind nur Spieler/innen, die auf dem Spielberichtsbogen und auf der Mannschaftsliste eingetragen sind.  

Spielerinnen ab 44 Jahren und Spieler ab 48 Jahren - Altersstichtag ist das Geburtsdatum - können sowohl für die 
Allgemeine Klasse (Leistungsklasse) als auch für Spielrunden des BFS-Bereichs zugelassen werden. 

Die Mannschaftslisten sind vor Spielbeginn dem Schiedsgericht vorzulegen und verbleiben dort bis zum Ende des 
Spiels. Können sich Spieler/innen bis zum Ende des Spiels nicht durch ein amtliches Dokument ausweisen, gelten sie 
als spielberechtigt. Das Spiel ist vom/der Staffelleiter/in als verloren zu werten. 

Bei Spieler/innen, die am Spiel teilgenommen haben (d. h. auf dem Spielfeld eingesetzt wurden), ist nach Spielende 
durch das Schiedsgericht im Spielberichtsbogen ein Haken in der Spalte „E“ (Einsatz) zu setzen. Spieler/innen, die 
nicht in der Spalte „E“ vermerkt werden, gelten als nicht eingesetzt. 

 

4. Schiedsrichterqualifikation 

Das Schiedsgericht bestehend aus 1. und 2. Schiedsrichter/in und Anschreiber/in und sollte möglichst folgende 
Qualifikation besitzen: 
1.+ 2. SR = D-Lizenz und der/die 1. Schiedsrichter/in darf während der Saison weder Spieler/in, Trainer/in  oder 
Mannschaftsverantwortliche/r einer der am Spiel beteiligten Mannschaften sein! 
In der Oberliga und Verbandsliga Mixed, der Landesliga Rheinlandliga Damen sowie in der Verbandsliga 
Rheinlandliga Männer muss das Schiedsgericht aus einem/r 1. sowie dem/der  2. Schiedsrichter/in und 
dem/der Anschreiber/in bestehen. Der/Die 1. Schiedsrichter/in sollte mindestens eine gültige D-Lizenz 
besitzen. 

 



 

5. Spieltage, Spielverlegung u. Spielabsagen 

Spieltage sind grundsätzlich in der Woche auszutragen. Das Wochenende darf nur bei schriftlicher Zustimmung 
der gegnerischen Mannschaft genutzt werden. Die Spiele dürfen ohne Zustimmung des Gegners nicht vor 19.00 Uhr 
und nicht nach 20:30 Uhr beginnen. 

Spielverlegungen sind nur mit Zustimmung der gegnerischen Mannschaft möglich und sind bei der Staffelleitung zu 
beantragen. Dabei muss der Staffelleitung der neue verbindliche Spieltermin mitgeteilt werden. Werden Spiele ohne 
Zustimmung der Staffelleitung oder der gegnerischen Mannschaft verlegt, so sind diese für die betreffende 
Mannschaft als verloren zu werten. Jede Mannschaft darf nur ein Spiel von sich aus verlegt haben. Solange 
dieses nicht nachgeholt wurde, darf sie keine weitere Verlegung beantragen. 

Spielabsagen sind nur zulässig, wenn sie nachweislich bis max. 2 Tage vor Spielbeginn der Staffelleitung und der 
gegnerischen Mannschaft bestätigt mitgeteilt werden. Ansonsten ist das Spiel gegen die absagende Mannschaft als 
verloren zu werten (Ausnahmen regelt die VSpO). 

 

6. Nichtantreten 

Tritt eine Mannschaft drei Mal nicht an, so wird sie vom Spielbetrieb ausgeschlossen. Die bis dahin stattgefundenen 
Spiele dieser Mannschaft werden annulliert. Als Nichtangetreten gilt eine Mannschaft, wenn sie eine Viertelstunde 
nach offiziellem Spielbeginn mit weniger als sechs spielbereiten Spieler/innen auf dem Feld steht (Ausnahmen regelt 
die VSpO). Die betroffene Mannschaft steht dann als erster Absteiger fest. 

 

7. Spielberichtsbögen/Ergebnismeldungen 

Es werden vereinfachte Spielberichtsbögen verwendet. Eine App ist aktuell nicht in Betrieb, sodass die Meldung von 
Spielergebnissen wieder über Mail an die Staffelleiter/innen erfolgen muss. Die Ergebnisse müssen unverzüglich 
nach dem Spiel per Mail an den/die Staffelleiter/in gesendet werden. Hier sind anzugeben: Die Staffelbezeichnung, 
die beteiligten Mannschaften und das Ergebnis. 

Zusätzlich muss der Spielberichtsbogen nach dem Spiel innerhalb von 2 Werktagen an den/die Staffelleiter/in gesandt 
werden. Dieses ist per Post oder auch per Mail möglich (das Original muss dann bis zum Saisonende aufbewahrt 
werden). 

 

8. Auf- und Abstiegsregelung 

Folgende Regelung wurde vom BFS-Bezirksspielausschuss Rheinland für die Saison 2026/2027 festgelegt: 

 

_____________________________________________________________________________________________ 

Mixed 

Mixed Oberliga: 

Nach der Hauptrunde in den zwei Oberligen spielen die beiden Erstplatzierten Hin- und Rückspiel um den 
Meistertitel (bei Punkt-, Satz- und Ballgleichheit nach den beiden Spielen wird direkt im Anschluss an das Rückspiel 
ein Golden Set bis 15 Punkte gespielt).  

Für die anderen Mannschaften ist die Saison nach der Hauptrunde beendet. 

Die Plätze 1-4 aus beiden Hauptrunden steigen in die Rheinlandliga Mixed (neu) auf. 

 

Mixed Verbandsliga:  

Die Plätze 1-4 der Verbandsligen steigen in die Oberliga auf. 

 



 

Mixed Landesliga:  

Die Erstplatzierten der Landesligen steigen in die Verbandsliga auf. 

 

Mixed Bezirksliga: 

Die Erstplatzierten der Bezirksligen steigen in die Landesliga auf. 

 

Mixed Bezirksklasse:  

Die Erstplatzierten der Bezirksklassen steigen in die Bezirksliga auf. 

Die Plätze 7-8 der Bezirksklassen steigen in die Kreisliga ab. 

 

Mixed Kreisliga:  

Die 1. und eventuell weitere Platzierungen der Kreisligen steigen in die Bezirksklasse auf. 

 

_____________________________________________________________________________________________ 

Damen 

Damen Landesliga Rheinlandliga:  

Die Plätze 7 und 8 steigen in die Bezirksliga ab. 

Damen Bezirksliga: 

Die Plätze 1 und 2 steigen in die Landesliga Rheinlandliga auf. 
Der 8. Platz steigt in die Bezirksklasse ab. 

Damen Bezirksklasse:  

Die 1. bis 3. Plätze der 3 Bezirksklassen steigen in die Bezirksliga auf. 

 

_____________________________________________________________________________________________ 

Herren 

Herren Verbandsliga Rheinlandliga:  

Die Plätze 7 und 8 steigen in die Landesliga ab. 

Herren Landesliga:  

Die Plätze 1 und 2 steigen in die Verbandsliga Rheinlandliga auf. 
Der 8. Platz steigt in die Bezirksliga ab. 

Herren Bezirksliga:  

Die 1. bis 3. Plätze der 3 Bezirksligen steigen in die Landesliga auf. 

Die Letzten Plätze und der schlechteste 7. Platz der 3 Bezirksligen steigen in die Bezirksklasse ab. 

Herren Bezirksklasse:  

Die 1. Plätze der 5 Bezirksklassen steigen in die Bezirksliga auf. 

_____________________________________________________________________________________________ 



9. Netzhöhen 

Die Frauen spielen auf 2,24 m; Mixed sowie Bezirksklasse Männer spielen auf 2,35 m; die Bezirksliga, Landesliga 
und Verbandsliga Rheinlandliga Männer spielen auf 2,43 m. 

 

10. Spielberechtigung von Frauen (Ausnahmeregelungen) 

In den BFS-Männer-Mannschaften dürfen Frauen spielen, es kann pro Spiel mehr als eine Frau eingetragen werden, 
aber es darf nur jeweils eine Frau auf dem Spielfeld stehen. 

In den Mixed-Mannschaften müssen mindestens 3 und dürfen höchstens 4 Frauen auf dem Spielfeld stehen. 

 

11. Sonstige Hinweise 

Bei Eintragungen im Spielberichtsbogen von Alkoholkonsum des Schiedsgerichtes und der Spieler/innen wird die 
Ordnungsstrafe gem. VSpO verhängt und durch den Schiedsrichterausschuss ein Rückstufungsverfahren eingeleitet. 

 

12.Vergehen gegen die Passordnung, Spielen unter falschem Pass/Namen 

Bei Vergehen gegen die Passordnung, BFSO, in Hinsicht auf Spielen unter falschem Pass oder unter falschem 
Namen ergeht eine Spielsperre von mind. 6 Spielen gegen den/die betreffende(n) Spieler/In. 

 

13. Sperren 

Für Sperren und Regelsperren gilt die VSpO. 

 

14. Libero im Mixed-Spielbetrieb und Anzahl der Spielerinnen bzw. Spieler pro Mannschaft 

Auch beim Einsatz einer/eines Libera/Libero ist im Mixed-Spielbetrieb darauf zu achten, dass sich jederzeit 
mindestens 3 Frauen (und höchstens 4 Frauen) auf dem Spielfeld befinden. Diese/r ist dem Schiedsgericht vor 
Spielbeginn vorzustellen und muss ein farblich deutlich unterschiedliches Trikot tragen. 

Der/die Libero/Libera zählt nicht mehr zu den 12 Spielerinnen und Spielern im vereinfachten Spielberichtsbogen und 
wird dort auch nicht mehr eingetragen, sondern nur noch in das Feld „Libero“. Somit sind 12 Spielerinnen bzw. Spieler 
plus 2 Liberos pro Spiel zugelassen, also insgesamt 14 Personen. 

 

15. Spielball 

Der Molten V5M5000 ist seit dem 01.07.2012 der alleinige offizielle Spielball im WVV und somit auch für die Spiele im 
BFS-Bereich. 

 

16. Wechsel von Spielern von der einen zur anderen Mannschaft 

Es gelten die Vorgaben der SpLO. 

 

17. Rundschreiben für die Saison 2026/27 

Bitte beachtet, die RS werden in der Saison 2026/27 nicht in Sams generiert. Es ist daher leider nicht möglich alle 
Angaben von der Saison 2025/26 zu transferieren. 

 

 

Stand 09/2026 


